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66 Dö vier Löbnszeiten. — Dö narrisch weis.

34. Dö vier Löbnszeiten.

Wa Mensch lobt a Zech
wora nix gniaßt als Freud,
wora nix hat als Luch
weil 'n alls herzt und büßt.

5 Awa efter und juch
Daweil di oane nuh büßt,
währnd di oaner nuh herzt,
Zs dein Lust schau voscherzt.

Und aft kimmt a Zeit,
10 wo di gar nix mehr freut,

wost oft wünscht vo Dodruß:
wann mi dert wer daschuß!

Awa weil dar 's neamd thuat,
(Denn heili is 's Bluat

15 Und schreit glei Himmelauf,
Bald 's wer stört in sein' Lauf)

So kimmt aft a Zeit
Ahne Load, ahne Freud,
wiar a Tag ahne Sunn,
Ahne Wasser a Brunn. 20

* * *

Awa just so muaß 's wern;
Denn wer suachat sunst d' Stern,
wer begriff „Unsern Herrn"
Seine himmlischen Lehrn:

Don — woher und wohi, 25

Don — „liab'n Nächsten wia di,
Und über alles liab Gott;"
Aft dö andern Gebot —

wer begriffs und vostunds,
Und wer suachats und funds?! 30

Z gwiß nöt und du kam,
Und 's Löbn war a beser Tram.

35. Dö narrisch Weis.

^>chen huimli und stad
hätten's viele Leut gern,
Awa mi packts oft an
Und muaß lautmäuli wern.

5 Wir weltlad und timlad
Und sterchlad — ja nan,
Swann is winisein häd
Und as fiel mi just an.

wia 's her wird, la is hi
Zn oan Saus, in oan Surm, 10

Oft a Ropf ahne Hirn,
Aft a Fuaß ahne Furm.

Awa d' Leut losen dert
Zn da ganzen Stubn zua,
Und vo dort und da hör i: 15

Ä lustiga Bua!

34« 2. tDord, wo er. — 4. büßt, küsst. — 12. dert, doch; daschuß, erschösse.—

31. kam, kaum.
35. 1. Schön heimlich und still. — 5. wir, ich werde schreiend, polternd und

zappelnd. — 7. Swayn, als wenn; wini, wüthend, besonders von der Hundswuth. —

9. wie es kommt, lass ich's hin. — 10. Surm — Saus. — 13. horchen doch.


	-

